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Deutlich widerspricht das OVG der Argumentation, eine wirtschaftliche
Betriebsführung sei nach einer Reduzierung der zulässigerweise aufzustellenden
Geldspielgeräte von 12 auf 8 nicht mehr möglich. Das OVG verweist auf die Möglichkeit,
die wegfallenden Geräte durch andere Unterhaltungsspielgeräte zu ersetzen und
hierdurch weitere Umsätze zu generieren (S. 61).
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Ist doch ne super Idee - altes Fotoplay mit Book of Ra drauf - läuft immer gut in der
Moschee  :D :applaus:
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Ist das ne offizielle Erlaubnis wieder Fungames aufstellen zu dürfen?
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Airhockey ist super
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10.07.2015 14:36

Flipper und Dart aufstellen , 10€ pro Spiel verlangen.
Auch als Waschmaschinen sehr geeignet dank moderater V-Steuern.
Mal im ernst, gäbe es noch irgendwelche Unterhaltungsgeräte die gut laufen würden
diese auch aufgestellt werden. 
Ein neuer Flipper kostet ab 5000€, geht schnell kaputt, und wenn man Glück hat
schmeisst ab und zu mal ein Hipster nen Taler rein.
Die Zeiten als ich Eimerweise die DMarken aus PacMan usw geholt habe sind leider
vorbei  :grandma: :weisnicht:
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was mich ankotzt das Richter ohne Sachverstand Urteile fällen
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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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Original von Rooobert
Flipper und Dart aufstellen , 10€ pro Spiel verlangen.
Auch als Waschmaschinen sehr geeignet dank moderater V-Steuern.
Mal im ernst, gäbe es noch irgendwelche Unterhaltungsgeräte die gut laufen würden
diese auch aufgestellt werden. 
Ein neuer Flipper kostet ab 5000€, geht schnell kaputt, und wenn man Glück hat
schmeisst ab und zu mal ein Hipster nen Taler rein.
Die Zeiten als ich Eimerweise die DMarken aus PacMan usw geholt habe sind leider
vorbei  :grandma: :weisnicht:
-----------------------------

Dann macht der Betreiber der Spielhalle im Ankunftsbereich des Flughafen Köln /
Bonn wohl etwas falsch.

Was der dort alles stehen hat (u. a. auch einige Geldspielgeräte (Einfachkonzession).

Sieh Dir die Halle mal an...
Sehr empfehlenswert!

Eine Auswahl:

FLIPPER (mehrere)
FAHRSIMULATOREN (mehrere)
usw.........

Grüße
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solltest besser wissen wie alle anderen das ein Flughafen atypisch ist

peinlich sowas als Beispiel zu bringen
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13.07.2015 19:35

Am Flughafen sind Geldspielgeräte auch super aufgehoben, wenn jemand gewinnt
muss er bis zu 2std warten bis das Geld rausfällt,  den Flug verschieben, oder den
Betreiber bitten auszuzahlen - was ja auch nicht so ganz erlaubt ist.
Ich fliege ja schon öfters mal, aber Automaten am Flughafen kenne ich nur in Las
Vegas  ?(
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Ja klar der Betreiber soll ausbezahlen und dann kommt das Ordnungsamt mit der
Geldstrafe für den Betreibeer
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